
Bunte Steine  
A. Stifter 
"Bunte Steine" - unter diesem Titel 
veröffentlichte Adalbert Stifter 1853 sechs in den 
Jahren 1842 bis 1852 entstandene Erzählungen, 
darunter das berühmte "Bergkristall".  Mit einem 
Nachwort, einer Zeittafel zu Stifter, Anmerkungen 
und bibliographischen Hinweisen von Professor 
Dr. Hannelore Schlaffer, Universität Freiburg im 
Breisgau 303 S., Tb,. R 100 
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Dezember 2021 Man sieht nur mit dem Herzen gut 
A. de Saint-Exupéry 

Ein Buch von der Zuneigung 
und Freundschaft zwischen 
Menschen und darüber, 
wie das Eigentliche gelebt 
werden kann. Die 
schönsten Texte eines 
großen und sensiblen 
Schriftstellers, der Höhen 
und Tiefen des Daseins 
erfahren hat. Das kostbare 
Zeugnis eines zugleich 

aktiven und kontemplativen Lebens, vor 
allem aber einer unsentimentalen und daher 
um so echteren Liebe zum Menschen.”woher 
stamme ich? Ich stamme aus meiner Kindheit 
wie aus einem Land…” 124 S., Tb., R 90 

Kleines Tierleben 
E.Roth 

Vom Ameisenfresser über den Bandwurm, den Brüllaffen und 
dem Lämmergeier, Ochsenfrosch, Predigeraffe,Rüttelfalke, 
Schweinsfisch und Warzenschlage bis hin zum Wendehals und 
zum Zitterrochen hat sich Eugen Roth auf seine 
unnachahmliche humorvolle und augenzwinkernde Weise in 
seinem berühmten "Tierleben" der Tierwelt angenommen, 
dem der Verhaltensforscher Konrad Lorenz darüber hinaus 
"geradezu erstaunlichen" wissenschaftlichen Wahrheitsgehalt 
bescheinigte. Zum großen Reiz dieses Bandes tragen nicht nur 
Eugen Roths heitere Verse bei, sondern auch die liebevoll-

ironischen Zeichnungen von Rotraut Susanne Berner 224 S., Tb., R 90 

So zärtlich war Suleyken 
S. Lenz 

Es war einmal ein zärtliches 
Dörfchen, Suleyken genannt, 
gelegen irgendwo und nirgendwo 
in Masuren, zu erreichen - wie 
allerorten bekannt und in diesen 
Geschichten nachzulesen - mit 
einer Kleinbahn namens Popp, 
bequemer jedoch mit der 
Phantasie. Erstere überdies, 
einst befeuert von einem 
hochmütigen Menschen namens 

Dziobek, fährt mancher Widrigkeiten wegen längst 
nicht mehr die Strecke von Suleyken über 
Schissomir, Sybba, Borsch, Sunowken nach Strie-
geldorf und zurück. Letztere aber floriert - wie 
jedermann weiß und hier neuerlich erfahren kann 
- fröhlich allen Zeitläuften zum Trotz. So erleben 
wir denn nicht nur große Ereignisse und den Titus 
Anatol Plock, Besitzer einer neuen Hose und achter 
Sohn der verwitweten Jadwiga Plock, sondern auch 
das Duell in kurzem Schafspelz und den Adolf 
Abromeit. Und wir begegnen nicht nur dem 
Hamilkar Schaß, weiland Held der Kulkaker 
Füsiliere, dem Tantchen Arafa, der festlichen 
Einweihung besagter Kleinbahn und dem 
Briefträger Hugo Zappka, sondern auch dem 
souveränen Humor eines geistvollen Erzählers, 
dessen Geschichten eine »aufgeräumte 
Huldigung« an seine Heimat Masuren sind.  118 
S., Tb., R 100 

Jörg Jenasch 
C.F. Meyer 
In der kraftvollen Persönlichkeit des Graubündenar 
Volkshelden Jürg Jenatsch zeichnet Meyer einen Menschen, 
dessen leidenschaftliche, ungebändigte Natur sich über alle 
moralischen Bedenken hinwegsetzt, der sogar seinem 
Herzog, dem er zu Dank verpflichtet ist, die Treue bricht, als 
es darum geht, seine Heimat vor der Fremdherrschaft zu retten. 
Schauplatz des Romans sind die Schweiz und Italien zur Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges.  279 S., Tb., R 50 

Die verschwundene Miniatur 
E. Kästner 

Eine nicht ganz ernstgemeinte KriminalgeschichteErich 
Kästners kleiner Schelmenroman ist eine beglückende 
Realsatire mit Happy-End.Das Gefühl, am Leben 
vorbeizuleben, hat wohl jeden schon einmal beschlichen. 
Schlachtermeister Oskar Külz aus Berlin bildet darin keine 
Ausnahme. Und doch ist Külz ein besonderer Fall. 
Insofern nämlich, als er in die Tat umsetzt, wovon andere 
nur zu träumen wagen: Külz, Inhaber eines gutgehenden 
Schlachterladens und Vater dreier Söhne, beschließt, 
dem Gleichmaß seines Alltags zu entfliehen und auf 
Reisen zu gehen. In Kopenhagen wird er in eine 

turbulente Kunstraubaffäre verwickelt, bei der nicht nur Räuber und 
Beraubte mehrfach wechseln, sondern auch Original und Kopie der 
gestohlenen Miniatur wiederholt verwechselt werden. Ungeachtet des 
durch die Aufregungen dieser Reise verursachten Gewichtsverlustes 
erweist sich Schlachtermeister Külz jedoch als imponierende Figur.  
208 S.,  Tb., R 70 
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Kontrollverlust T. Schulte 
Dieses Buch ist ein Weckruf! Es ist hochpolitisch 
und benennt äußerst bedenkliche 
Fehlentwicklungen klar und deutlich. Denn die 
Eliten in Deutschland, Europa und der Welt 
arbeiten daran, uns unsere Freiheit, unsere 
Sicherheit und unsere Rechte zu nehmen. Auch 
unser Vermögen und unser Wohlstand sind in 
Gefahr. Das Erschreckende: Vielen Bürgern ist 
das ganze Ausmaß der Bedrohung nicht 
bewusst. Thorsten Schulte läutet deshalb die 
Alarmglocken. Mit anschaulichen Zahlen, Daten 

und Fakten verdeutlicht er, in welch dramatischer Lage wir uns 
befinden.  Thorsten Schulte demonstriert, wie Bundeskanzlerin 
Angela Merkel nach Belieben gegen Recht und Gesetz verstößt 
und Verträge bricht. Er zeigt aber auch, wie Brüsseler 
Technokraten immer mehr Macht an sich reißen und den 
deutschen Bürger entmündigen. Wenn jedoch die Herrschaft des 
Rechts endet, brechen keine guten Zeiten an.  Wir dürfen unsere 
Freiheit, den Schutz unserer Privatsphäre, das Recht auf eine 
eigene Meinung, den Anspruch auf Meinungsvielfalt, die 
Rechtsstaatlichkeit und unser Bargeld als Voraussetzung für 
Freiheit und Privatsphäre nicht preisgeben. Denn eines ist klar: 
Haben wir unsere Freiheit erst einmal verloren, werden wir sie nie 
wieder zurückbekommen. 288 S.,   geb., R 420 

 

Der Welt-Geldbetrug  E.& E.Hamer (Hrsg) 

Theoretisch schlüssigen Argumenten 
wird die Globalisierung immer als 
unabänderlich dargestellt. In der 
Praxis aber dient die Globalisierung 
nicht dem Wettbewerb, sondern der 
Monopolisierung und nicht der 
Freiheit, sondern dem 
Kostendumping und nicht der 
Demokratie, sondern einem globalen 
Imperialismus.Das Buch schildert, wie sich diese 
Erscheinungen in der Praxis auswirken, wer Nutznießer 
und Verlierer dieser Entwicklung ist und vor allem aber, 
wie man die schädlichen Globalisierungsfolgen global, 
national oder für sich selbst verhindern könnte.Nur wer 
sich mit der Globalisierung intensiv beschäftigt, wird von 
ihr nicht überrollt werden, kann sich richtig darauf 
einstellen und sogar Nutzen aus ihr ziehen.Das Buch 
wendet sich nicht nur an Mittelstand, Unternehmer und 
Manager, sondern auch an die politischen und 
gesellschaftlichen Kräfte, ohne deren Mithilfe 
entscheidende Korrekturen nicht möglich wären. Für 
mittelständische Unternehmer ist das Lesen dieses 
Buches überlebenswichtig!  
304 S., geb., R 360 

Vasallen  R. Uhle-Wettler 
Dieses Buch ist ein Aufruf an alle Deutschen, 
unser Deutschland zu erhalten, anstatt es 
abzuschaffen. Wer sich dem anschließt, muß 
für ein Europa der Vaterländer, und nicht für 
einen europäischen Superstaat im Sinne der 
Brüsseler Union eintreten. Dazu ist das Erbe 
der Väter zu erhalten und weiter zu 
entwickeln. Vor allem ist die deutsche Sprache 
zu pflegen und die Revision der 

kriminalisierten deutschen Geschichte voranzubringen. Dieser 
geistige Vorgang soll zu dem notwendigen Selbstbewußtsein 
und dem aufrechten Gang führen. Das ist nur durch die 
Abschaffung der maßlos übertriebenen und zur Schau 
gestellten Bußkultur zu bewerkstelligen. Die Kollaboration mit 
den ehemaligen Siegern des Zweiten Weltkrieges ist in 
ein normales Bündnissystem umzuwandeln, das 
deutschen Interessen entspricht.  
112 S., Tb., R 180 

Balance of Power 
H.G. Wartenberg 
Seit dem Mittelalter duldete England 
keine Vorherrschaft in Festlandeuropa 
durch nur eine einzige Macht. Englands 
unzeitgemäßes Festhalten an seiner 
überholten Politik der ›Balance of Power‹ 
führte zum Jahrhundertkrieg gegen Deutschland. 
Wartenberg zeichnet diese tragische Entwicklung, die zur 
Zerstörung des Deutschen Reichs, aber auch des britischen 
Empires führte. Als Erbe begründeten die USA eine neue 
Weltherrschaft. 538 S., geb., R 400 

Die Wirtschaft im Visier 
A. G. Höher 
Mit der historischen Umwälzung in der Zeit der 
Aufklärung beginnt der Autor seine Zeitreise über 
mehr als zwei Jahrhunderte und beleuchtet sowohl die 
industrielle Revolution im neunzehnten Jahrhundert 
als auch die Auswirkungen der Theorien Adam Smiths 
und Maynard Keynes’ auf die Volkswirtschaften in 
Europa und die Mißstände in der Arbeiterklasse. Die 
unheilbringende Gründungsgeschichte der FED und damit die 
Entstehung der Machteliten, die Gründe, die zum Ersten Weltkrieg 
führten, und die Schandverträge der Siegermächte, denen eine 
ruinöse Lebensgrundlage für Deutschland in der Zwischenkriegszeit 
folgte, sind spannende Kapitel des Buches. Die Wiederauferstehung 
Deutschlands und Österreichs nach dem Krieg, der ungeheuerliche 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Aufstieg, die Fehlentwicklungen 
auf politischer und ökonomischer Ebene, die ruinierende 
Finanzwirtschaft und die Globalisierung sind breitgefächerte Themen. 
Als Gründer und Betreiber mehrerer Unternehmen hat der Autor ein 
umfassendes Erfahrungsgut sowie Sachwissen und stellt Gedanken zur 
Behebung mancher Mißstände in den Raum.                                           
284 S., geb., Schutzumschlag R 330 

Wahn und Wirklichkeit  J. Braun 
Wohin treibt die Bundesrepublik? 
Diese Frage läßt sich nicht durch 
einen Verweis auf das Grundgesetz 
beantworten. Erforderlich ist 
vielmehr ein Blick auf den 
Untergrund, über dem die rechtliche 
Verfassung errichtet ist: auf den 
Zustand der Nation, die Entwicklung 
der Bevölkerung, die Organisation 
der Familie und des 

Erziehungswesens, die Leitbilder der Gesellschaft 
u.a.m. In all diesen Bereichen ist heute ein tiefer 
Umbruch zu verzeichnen. Johann Braun unternimmt 
eine ernüchternde Zusammenschau, die dem Leser 
eine Ahnung von dem verschafft, was Deutschland 
infolge dieser Entwicklung in absehbarer Zeit 
bevorstehen dürfte.  
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Afrikanischer Heimatkalender 
Seinen Lesern, traditionell den Deutschsprachigen im 
Lande, bot es, als eines der ältesten Periodika 
Namibias, Erbauendes und Besinnliches als Lebenshilfe 
im Alltag, aber auch seit eh und je interessante und oft 
nur dort erschienene historische und aktuelle 
Fachbeiträge zu Land und Leuten.  
Wir haben mehrere alte Ausgaben im Angebot, pro 
Exemplar R 100 

Namibiana  
SWA wissenschaftliche 
Gesellschaft 
Mitteilungen der ethnologischen-
historischen Arbeitsgruppe  auf 
Deutsch, Afrikaans und Englisch 
Wir haben mehrere alte 
Ausgaben im Angebot, pro 
Exemplar R 60 

Unser Land Südwestafrika/ Die goldene Spur 
H.M. LangHeinrich  über Afrika: Tiere, Pflanzen, Seen, Sitten - 
Land und Leute.  Gedichte und Erzählungen 

Südafrikanische Novellen 
H. Grimm 
Die sieben Erzählungen in Südafrikanische 
Novellen von Hans Grimm, erstmals 
erschienen im Jahr 1913, stellen literarische 
Meisterwerke ihrer Zeit dar und beschreiben in 
faszinierender Nüchternheit und Härte, 
dramatische Ereignisse und Schicksale im 
ausgehenden 19. Jahrhundert Südafrikas und 
Deutsch-Südwestafrikas.  
184 S., Tb., R 170 

Ich trage Afrika im Herzen 
K. Krüger                          
Als Kobie Krüger mit ihrer Familie in einen 
der entlegensten Winkel der Welt zieht, 
fragt sie sich besorgt, ob sie die 
unvermeidbare Einsamkeit und Langeweile 
ertragen wird. Doch ihre Erinnerungen an 
das Leben in dem berühmten 
südafrikanischen Krüger Nationalpark 
klingen wie Schilderungen aus dem Paradies. Schließlich 
gehören zu ihrem Alltag nicht nur Mann und Kinder, sondern 
auch Zebras, Elefanten, Giraffen und Löwen. Die faszinierende 
und exotische Tierwelt Afrikas wird Kobie Krügers Schicksal.      
444 S., Tb., R 200 

Mungo Park  K. Lupton 
Mugo-Park ist ein Name, der auch heute 
noch auf besondere Weise nachklingt und 
einen eigenartigen Reiz ausübt. Der 
schottische Arzt reiste 1795 zur 
Erforschung des Nigerlaufs von der 
Gambiamündung aus über den Oberlauf 
des Senegal an den Niger bei Segu (Ségou). 
Bei einer zweiten Reise flußabwärts kam er 
1806 ums Leben. Die vorliegende 

Biographie zeichnet unter besonderer Berücksichtigung 
zeitgenössischer Quellen die Gestalt Mungo-Parks und sein 
Leben für Afrika. 
250 S., geb.,  Schutzumschlag R 290 

“Kill the Boer!” 
A. Brahm 
Kill the Boer!“ ist ein in Südafrika höchstrichterlich verbotenes Lied, das zum Mord an den weißen 
Bewohnern des Landes, den Buren, aufruft. Das Lied wird trotz des Verbotes immer wieder von 
südafrikanischen Politikern öffentlich angestimmt und auf Großveranstaltungen von tausenden 
aufgehetzten Anhängern bis zur Ekstase gesungen. Aus dem Lied ist längst blutige Realität geworden.Der 
Alltag der weißen Minderheit in Südafrika ist geprägt von systematischer Diskriminierung, 
entschädigungsloser Enteignung bis hin zu den grausamen „Farmmorden“ – viele Experten sprechen 
mittlerweile zurecht von einem Völkermord, der sich am „Kap der Guten Hoffnung“ gerade ereignet und 

vor dem die „westliche Wertegemeinschaft“ ihre Augen verschließt.Doch es regt sich Widerstand: Weiße 
Interessengruppen schließen sich zusammen und organisieren sich in Siedlungsgemeinschaften wie Orania und 
Kleinfontein. Arnulf Brahm ist es gelungen, in zahlreichen Interviews einen Einblick in das Alltagsleben dieser weißen 
Städte zu bekommen, die für ihre Einwohner ein Hort der Sicherheit und Stabilität inmitten von Kriminalität, Korruption 
und Chaos sind. Mit zahlreichen Fakten und Informationen aus erster Hand wird die Idee des Orania-Konzeptes, seine 
Entwicklung und das Alltagsleben in dieser außergewöhnlichen Stadt erstmals in deutscher Sprache ausführlich dargestellt 
– ein Konzept, das Vorbildcharakter auch für Deutschland und Europa haben wird, wie der Autor schließlich in seiner 
düsteren, jedoch mit konkreten Lösungsvorschlägen unterfütterten Zukunftsprognose ausführt. 
266 S., Tb., R 290 

Je R 60 
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Ins Gästebuch geschrieben 
K. H. Trabeck 
Wer ist nicht schon einmal in die 
Verlegenheit gekommen, nach 
einem gelungenen Abend mit 
einem Gästebuch konfrontiert zu 
werden? Nur den Namen 
schreiben und ein Dankeschön - 
das würde dem Anlaß nicht 

gerecht. Aus dem Stegreif dichten - wer kann das 
schon? Hier sind für alle erdenk-lichen 
Gelegenheiten heitere und besinnliche Verse 
erdacht worden, die man so oder abgewandelt 
ins Gästebuch schreiben kann, ohne sich zu 
blamieren.  95 S., Tb.’ R 70 

Handbuch des nutzlosen Wissens 
H. Haefs 
Hand aufs Herz: Wussten Sie zum Beispiel, daß… es 
in den USA mehr Psychoanalytiker als Briefträger 
gibt? Männer häufiger aus dem Bett fallen als 
Frauen? Balzac an Koffeinvergiftung starb (er trank 
täglich 50 Tassen Kaffee)? Es in den USA ein 
Heiratsvermittlungsbüro für einsame Hunde und 
Katzen gibt? ein Pfund Zitronen mehr Zucker 
enthält als ein Pfund Erdbeeren? Schottlands 
wichtigstes Exportgut nach Saudi-Arabien Sand ist? 
Austern das Geschlecht je nach Wassertemperatur wechseln? 
212 S., Tb., R160 
 

Eine demoskopische Deutschstunde 

E.Noelle-Neumann 

“Wenn wir überrascht sind stehen wir der 
Wirklichkeit gegenüber” Diese 
ERkenntnis von Paul Valéry 
könnte zugleich als Leitmotiv 
über der “Demoskopische 
Deutschstunde” stehen: Denn 
auch die Ergebnisse der Beiträge 
überraschen und legen 
Zusammenhänge und Wirklichkeiten 
frei, die durch Gedanken, 
Wunschvorstellungen oder Vorurteile 
überdeckt werden. Die Demoskopie 

fördert eine Realität zutage, die quer steht zu den 
Reflexen des Zeitgeistes. Selbst der Berichterstatter 
dieser Befunde gerät in ein Spannungsfeld, so daß 
seine eigenen Anschauungen zum Teil umgekrempelt 
werden. So entsteht—wie hier—eine neuartige Form 
von Literatur, die uns nicht über den Alltag hinausträgt, 
sondern in den Alltag hineinversetzt, in das Denken 
und Leben der Menschen, mit denen wir täglich 
umgehen. Die Empfindungswelt der Deutschen zu 
Nationalgefühl, Stolz, Selbstbeherrschung, Freiheit, 
Glück offenbart deutsches Wesen in seiner 
vielschichtigen Gegenwart.147 S., Tb., R 130 

Sag’s diplomatischer 

A.J. Bierbach 

Erfolgversprechende Gedanken oder Anteilnahme 
verdienende Gefühle erzielen leicht das Gegenteil, 
wenn sie nicht empfängergerecht dargestellt 
werden.Selbst inteligente Menschen haben oft 
Schwierigkeiten, ihre Vorstellungen und 
Empfindungen zu präsentieren. Schon immer machte 
der Ton die Musik. Dieses Buch ist eine Beispielfibel 
für erfolgreiche Alltagsrhetorik. 138 S. Tb., R 60 

Das deutsche Volk in seinen Mundarten, 
Sitten, Bräuchen und Trachten 
E. Duller 
Der Autor befaßt sich mit teilweise längst 
vergessenen Sitten und Gebräuchen, 
wobei er eine grobe Einteilung vornimmt 
in Regionen (Die Deutschen in der 
österreichischen Monarchie; Die 
Deutschen in der preußischen 
Monarchie; Das Volk in der 
norddeutschen Staatengruppe; Das Volk 
in der mitteldeutschen Staatengruppe; 
Das Volk in der süddeutschen 
Staatengruppe), jedoch auch auf einzelne 
Ortschaften und spezielle regionale 
Besonderheiten eingeht.  
396 S.,geb.,R 170 

Rede, die Macht des gesprochenen Wortes 
D. Carnegie 
Ich denke jeder meint zu wissen was 
Kommunikation bedeutet, allerdings 
nachdem man dieses Buch gelesen hat, 
können die Meinungen schon auseinander 
gehen. Verwendet man dieses Buch als 
Hilfestellung und gleicht immer wieder die 
Wirkung der eigenen Kommunikation auf 
andere ab, kann tatsächlich eine tolle 
Entwicklung in der eigenen Person 
erkennbar werden. Im Grunde ist die 
Kommunikation sprich die Verwendung von 

Worten eine einfache Sache, aber das Buch gibt einem den Anstoß 
einmal darüber nachzudenken, wie man über das denkt, was man 
denkt.  
271 S., geb., Schutzumschlag R 160 

Bilder, Zeichen und Gebärden 
B. Moser 
Eine kenntnisreiche und 
umfassende Einführung in die Welt 
der Symbole, in den Kosmos des 
bildhaften Denkens, das in seinem 
sinnbildhaften Ausdruck besser als 
die abstrakte Sprache die 
Komplexität der Wirklichkeit 
vermitteln kann.  
Inhalt: Die Welt der Symbole; Viele Namen im Umfeld 
des Symbols; Erster Griff in die Symbol-truhe-Einübung 
ins Symbollesen; Die Ursymbole; Symbolik der Farben, 
Figuren, Zahlen und Intervalle; Der Mensch als 
Symbol; Symbolik des Kirchenjahres; Symbolfunde in 
Märchen, Sagen und Legenden; Wissenswertes von A-
Z; Anhang 
368 S., geb., Schutzumschlag R 170 
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Dein Temperament in Gottes Hand 
T. LaHaye 
Mehr als 2000 Jahre lang hatte die Theorie 
von den vier Temperamenten Gültigkeit. Ein 
Sanguiniker, Choleriker, Melancholiker oder 
Phlegmatiker zu sein war prägend für das 
ganze Leben. Lesen Sie in diesem 
praktischen Buch, wie Gott die Schwächen 
der Temperamente ändern kann und dies 
auch immer wieder getan hat: Anhand von 
Petrus, Paulus, Mose und Abraham zeigt 

Tim LaHaye auf, was Gott aus einem typischen Sanguiniker, 
einem ausgeprägten Choleriker, eine Melancholiker und 
Phlegmatiker gemacht hat, wie er sie verwandelte zu einer 
neuen Kreatur. Auch den Christen des 20. und 21. 
Jahrhunderts sind solche Wandlungen möglich, wenn sie sich 
der Führung des Wortes Gottes und der Kraft des Heiligen 
Geistes anvertrauen.          168 S., Tb., R 140 

… ohne Rabatt 
D. Theobald 
Fragen nach Vertrauen, Angst 
und Misstrauen, Fragen, denen 
sich Josua und Nehemia, 2 
Gestalten des Alten Testaments, 
in diesem Buch stellen.             
142 S,. Tb., R 65 

Fühlen statt zu denken 
L. Gassmann 
Kaum einer kennt den Begriff, und doch 
ist sie fast überall gegenwärtig: die 
Gruppendynamik. In Heilstätten und 
Schulen, in Selbsterfahrungsgruppen 
und Seminaren, in Ausbildungs-
programmen für Medizin, Wirtschaft 
und Kirche - überall muß man damit 
rechnen, auf Gruppendynamik zu 
stoßen. Was steckt dahinter? Wo liegen 
Gefahren? Wie können wir ihnen 
begegnen? Darauf möchte dieses Buch 
antworten. 142 S., Tb., R 90 

Der grössere Reichtum 
G. Irwin 
Dies ist die Geschichte einer Ehe, in der 
menschliches Lieben und Versagen 
packend dargestellt wird. 
Die Menschen dieses Buches weichen 
den Konflikten nicht aus. Sie reparieren auch nicht was 
zerbrochen ist, sondern sie beginnen neu,         nachdem sie 
in einer Zeit geduldigen, manchmal auch verzweifelten       
Wartens, dazu bereit geworden sind. Zugleich ist dies auch 
die Geschichte eines Pfarrers und seiner Gemeinde. Hätte 
sich A. C. Pfarrer und glänzender Redner mit seiner Rolle als 
Sonntagsprediger zufriedengegeben, wäre ihm viel Ärger 
erspart geblieben. So aber legt er den Maßstab eines an der 
Bibel ausgerichteten Gewissens auch an Geschäftspraktiken, 
Berufs- und Familieninteressen seiner Gemeindeglieder und 
das wird manchem unangenehm. Seine Anhänger beginnen 
empfindlich zu reagieren. Im Presbyterium wird wachsender 
Widerstand spürbar. Dennoch geht er unbeirrt den Weg des 
gläubigen Gehorsams weiter. Er wird entlassen. Er geht als 
Neulandmissionar in einen Vorort Torontos, ein ge-
scheiterter Mann zu dem sich Gott bekennt.                         
303 S., Tb.,  R 80 

Länder der Bibel 
T. Dowley 
Die Bibel ist voller Reisebeschreibungen. 
Es beginnt mit Abrahams Reise aus Ur 
ins Land Kanaan, berichtet von den 
Wanderungen der Israeliten aus der 
Sklaverei Ägyptens ins Verheißene Land 
und schließlich von den aufregenden 
Reisen des Apostels Paulus. - Aber wo 
lag Mesopotamien? Wo durchquerte 
Mose mit den Israeliten das Rote Meer? 

Wo liegt Golgatha? - All diese Fragen - und viele mehr - werden 
anschaulich und in übersichtlicher Form beantwortet. Ein 
Ortsverzeichnis garantiert das schnelle Auffinden selbst 
entlegener Orte. 47 S.,  geb., Großformat,   125 

Kleines Bibelhandbuch 
W. A. Elwell 
Das „Kleine Bibelhandbuch“ informiert 
schnell und zuverlässig über 

• Die Kulturgeschichte Israels, 
archäologische Stätten des Alten 
Orients, geschichtliche Ereignisse, 
die sich in den biblischen Büchern 
niederschlagen 

• Inhalt, theologische Thematik und Gliederung der 
einzelnen biblischen biblischen Bücher 

• Jesu Leben – seine Worte und Taten 

• Die Bibel als Buch-Handschriften, Kanonbildung, alte 
und neue Bibelübersetzungen 

• Wichtige Begriffe (wie Auferstehung, Buße, Gnade, 
Himmel Messias); interessante und wissenswerte 
Details (wie Musikinstrumente, Tiere, geographische 
Namen)    402 S., geb. R 210 

Der Stadtschreiber von Straßburg 

K. Hesselbacher 
Dieser Band enthält drei historische 
Erzählungen über den Kampf um den 
reformatorischen Glauben. »Der 
Stadtschreiber von Straßburg« handelt 
von der wahren Freiheit in Christus im 
Gegensatz zum Freiheitsverständnis der 
Französischen Revolution. Der lutherische 
Pfarrer Johann Friedrich Oberlin verkörpert in dieser 
Erzählung ein überzeugend gelebtes Christsein durch sein 
geistliches und soziales HandelnIns 18. Jahrhundert führt 
die zweite Erzählung. Sie schildert das gefahrvolle und 
ständig bedrohte Dasein eines »Predigers in der Wüste«, 
wie die Camisarden - evangelische Bauern in den Sevennen 
Südfrankreichs - ihre Pastoren nannten. Unter Einsatz ihres 
Lebens verkündigten sie in nächtlichen Gottesdiensten das 
Evangelium. Die Lehre Johannes Calvins ist der Anlaß für 
die persönlichen Opfer der Herzogin von Ferrara, von der 
die dritte Geschichte handelt. Hesselbacher versteht es, 
äußerste Spannung mit dem Anspruch des Glaubens zu 
verbinden, der Menschen immer wieder zur selbstlosen 
Hingabe angespornt hat.  160 S., geb.,  nur R 130 
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Jedes Bastel-oder 

Handarbeitsbüchlein 

          nur  

    R 30 
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356 S., geb. R 360 

64 S., geb.  R 250 17 S. geb. R 170 

20 S. Hartpappe R  75 

348 S. geb. R 150 

91 S., Tb., R 100 94 S., Tb. R 10 gebraucht 

Hartpappe, Klappen R 200 
geb. R 

368 S., geb. R 300 

156 S., Tb., R 70 125 S., Tb R 130 

 

286 S., geb. R 375 

24 S. Tb. R 300 
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Liebe Leser 

Von den hier angebotenen Büchern haben wir oft nur ein Exemplar auf Vorrat. Dies 

bedeutet daß Nachlieferungen teurer sein können, oder daß das gewünschte Buch nicht 

Tierparadies Südafrika 
Reader’s Digest 
Der Bildteil des Buches ist nach den verschiedenen Lebensräumen gegliedert, in denen 
die Wildtiere zu Hause sind. Daher begegnen Sie in jedem Kapitel den typischen 
Vertretern der jeweiligen Landschaften - also etwa den stolzen Löwen der Kalahari, 
den possierlichen Klippspringern des Kaplandes oder den heimtückischen Krokodilen 
der afrikanischen Ströme. 
Auf zahlreichen Sonderseiten im Bildteil erfahren Sie Wissenswertes über das 
Verhalten der Wildtiere, zum Beispiel, nach welcher Methode sie jagen, wovon sie sich 
ernähren oder wie sie sich tarnen. Abgerundet wird das Buch durch Landkarten der 
Nationalparks, die dem Leser bei der Orientierung helfen. 272 S., geb. Schutzumschlag, 
R 350 Großformat 

Das große Buch der Vögel 
N. Hammond/ M. Everett 
Auf 640 Farbfotos sind fast alle europäischen Vogelarten 
abgebildet. Bei Arten, bei denen sich Sommer- und 
Wintergefieder, Jung- und Altvogel, Normalgefieder und Balzkleid 
sich stark unterscheiden, sind immer mehrere aufgenommen. 
Besonders wertvoll sind sie Zusammenstellung der verschiedenen 
Flugbilder . Zusätzlich zu den farbigen Abbildungen ist bei jeder 
Art die Silhouette aufgezeichnet und Verbreitungskärtchen 
zeigen das Vorkommen zur Brutzeit und im Winter an.                
253 S., gebunden R 240 

Bonsai, ein faszinierendes Hobby  
R. L. Behme  
In Japan ist das Züchten des 
Bonsai eine 8 Jahrhunderte alte  
Tradition, und es gilt als hohe 
Kunst, besonders schön geformte 
Exemplare    dieser entzückenden 
Zwergbäume zu erzielen. Dieses 
Heyne-Taschenbuch zeigt Ihnen 
in zahlreichen, zum Teil     
farbigen Abbildungen, welche 
Baumarten es als Bonsai gibt, es 
sagt Ihnen, was man bei der 
Anschaffung beachten muß und 
liefert Ihnen alle Hinweise zur 
Pflege, damit Sie Ihre Freude an 
den schönen Miniturgewächsen 
haben. 316 S, Tb. nur R 70.  

Königreich der Tiere  
mehrere Mitwirkende  
“Königreich der Tiere” in Farbe vermittelt 
einen außergewöhnlich lebendigen Überblick 
über die gesamte Tierwelt, wie sie sich uns 
nach dem Stand der modernen Forschung 
heute darstellt.  
Mehr als 1000, darunter viele großformatige 
farbige Fotos, Zeichnungen und Karten 
veranschaulichen die Entwicklung der 
Tierwelt vom Einzeller bis zu den 
kompliziertesten Lebewesen. Alle, die sich für 
Tiere interessieren, werden hier in ein 
unendlich vielgestaltiges Wissensgebiet 
eingeführt. Die Darstellung ist fesselnd und 
unterhaltsam.  
476 S., gebundene Ausgabe., Großformat., 
nur R 320.  

Früchte, Gemüse und Gewürze 
aus dem Süden  
P. Klock  
Immer mehr Gärtner finden 
Gefallen an exotischen und 
mediterranen Früchten un 
Gewürzen—wie man die 
südlichen Gewäch-se fachgerecht 
betreut, wird leicht verständ-lich 
und praxisnah beschrieben.  
127 S., Taschenbuch., R 90.  

Raubtiere Afrikas  
H. Hagen  
Raubtiere haben für uns seit eh und je 
eine besondere Bedeutung, ja geradezu 
eine Anziehunskraft. Die Furcht vor den 
Raubtieren und die Bewunderung ihrer 
Stärke haben sicher dabei eine Rolle 
gespielt.  
Nach 50 Reisen in über 70 Nationalparks 
und Reservate Afrikas ist der Autor ein Kenner dieser 
Gebiete geworden. 158 S., geb., R 90  
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